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a. Nr HriderichW Giten, von Got—
tes Gnaden, Fonig in Freuſſen,

Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Romiſchen Reichs
Ertz-Cammerer und Churfurſt, Souverainer Printz von
Oranien, Neuſchatel und Vallengin, in Geldern,/ zu Mag—
deburg, Cleve  Julich, Berge, Stettin, Pommern der Caſ
ſuben und Wenden, zu Mecklenburg, auch in Schleſien, zu
Croſſen Hertzog Burgaraff zuNurnberg Furſt zu Halber
ſtadt, Minden, Camin, Wenden, Schwerin Ratzeburg und
Moecurs, Graffzu Hohenzollern, Ruppin, der Marck, Ra—
vensberg, Hohenſtein, Tecklenburg, Lingen, Schwerin,
Buhren und Lehrdam, Marquis zuder Vehre und Vlißin
gen Herr zuRavenſtein derLande Roſtock Stargardt,Lau—
enburg, Butow, Arlayund Breda rc.c. Thun kund und
fugen hiermit jedermanniglich in Gnaden zu wiſſen, daß
nachdem bereits hiebevor das ſchadliche Auf-und Vorkauf—
fender rohen Haute und Leder ſowol auf demplatten Lan
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de als inden Stadten durchffentliche Edicte, inſonderheit
auch durch das vom27. Auguſti 1704. verboten worden die
in Leder arbeitende in Unſern Stadten etablirte Hand—

wercker aber Uns klagend allerunterthanigſt zu verneh—
men gegeben, daß dawieder vielfaltig gehandelt, mithin
die rohen Haute ubertheuret, und ihnen die Lieferungen

ſchwer gemachet, ſie auch in ihrer Nahrung dadurch gar
ſehr gehemmet wurden; Wir dannenhero bewogen wor—
den zu Abſtellung ſolcher wieder eingeriſſenen ſchadlichen
Vorkaufferey, und zu Beforderung vorerwehnterinLeder
arbeitenden Handwercker Nahrung ſolches Edictvom27.
Auguſti r704. hiemit und in Krafft dieſes zuerneuern und
zu dleclariren: Setzen/ ordnen und wollen demnach, daß
von nun an ſo wenig fremde als einheimiſche Kauff-und
Handels-Leute ſich unterſtehen ſollen, die rohen Haute, es
ſey von Schlacht-oder Fall-Leder von Rind-und Pferde—
Vieh, bey Confiſcation derſelben weder in den Stadten
von den Burgern, Schlachtern  Scharff-Richtern und Ab—
deckern, noch von den Einwohnern auf dem platten Lan—
de zu erhandeln und an ſichzu bringen, amallerwenigſten
aber ſelbige auſſer Landes zu fuhren; Wie denn auch in—
ſonderheit die Schlachter und Schlachter-Knechte, inglei—
chem die Fuden ſich ſolchen Auf-und Vorkauffs des rohen
ſowolSchlacht-alsFall Leders von RindoderPferde-Vieh,
bey oberwehnter und anderer demBefinden nachzu deter—
minirenden nachdrucklichen Strafe gantzlich enthalten
auch die Burger und Schlachter ſowol als die Land-Leute,
und inſonderheit die Scharff-Richter, bey Einhundert
Rthlr. fiſcaliſcher Straffe ihre rohe Rind- und Pferde—
Haute an niemand anders, als die in Unſern Landen woh—
nende Gerber oderLeder- Arbeiter verkauffen ſollen. Zu
welchem Ende Wir allen Unſeren tiſcaliſchen wie auch Li—
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cent Acciſe- und Zoll-Bedienten hiemit allergnadigſt an
befehlen darauf wohl acht zu haben daß wieder dieſes reno.
virte Edict von niemanden gehandelt, ſondern allen—
falls die Contravenienten zur gebuhrenden Straffe gezo
genwerden: Dahingegenwird jedermann verſtattet, ge—
gerbte Rind-und Roß-Haute aufzukauffen und auſſer Lan
deszufuhren/ geſtalt denn auch wann zureichend erwieſen
wird, daß die zuverfahrende gegerbte Haute im Lande ge
gerbet und zubereitet ſeynd, ſelbige Acciſe-und Zoll-frey
auſſer Landes paſſiret werden ſollen. Damit ſich nun nie
mand mit der Unwiſſenheit entſchuldigen konne/ ſondern
jedermann ſich vor Schaden und Strafe huten moge, ſo ſoll
dieſes Edict gewohnlicher maſſen zu jedermanns Wiſſen—
ſchafft gebracht, auch an offentlichen Orten angeſchlagen
werden. Uhrkundlich unter Unſerer hochſt-eigenhandi
genUnterſchrifft und beygedrucktemKoniglichen Jnſiegel.

So geſchehen und gegeben zu Berlin den 3o. Octobris

1724.

Grr. Shilhelm.

F.W.v. Grumbkow. E. B. v. Creutz. C.v. Katſch. F. v. Gorne. J.H. vguchs.
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